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Zweites Quartal. 


Nro. 50. Ratibor, den 23. Juny 1821. 


sn 
Buchſtaben + Närhfel. 
(Aus der Abendzeitung No. 122.) 
Merkt auf! — Sechs Bürger einer 
Republik d 
Stehn bei 3 fe 25 eng ver⸗ 


ehlt nur der ee ri find drei 
an g ve eic wunden, 


Der Bund loßt ſich in drei im Augen⸗ 
blick, 


Und dieſe ſind 3 —2 ein ganzes 


Der Erſte, welcher das Praͤſidium 
führt, 


Dianen gleich mit halbem Mond geziert, 


ern mit einem Heil gen⸗ 
en enen, ee, Heil g 


Er ſtreckt empor zwei lange, lange Beine, 
Auch fehlt ihm ganz und gar der Kopf. 


Ruf 6, als Jammer und 
Sein Ruf iſt nicht . mmer un 
Doch iſt kein Jubel ohne dieſen Tropf. 


— —— — — 


Der Dritte 1 5 Tanger, * 


Mit ſpitzem Rücken, langer Naſe, 

Dem ſchlechten immer zugeſellt, 

Zwar hinten nie, doch auch kein Helb. 
Den Vierten weiß ich kaum zu 

ſchildern; 

Ein kleiner, naſeweiſer Stumpf, 

Das ungeſtaltet'ſte von allen Bildern; 

Er trägt den Kopf getrennt vom Rumpf! 

Er hat etwas impertinent moquantes, 

So etwas hoͤhniſch⸗ laͤchelndes an ſich; 2 

Bald girrt und lispelt er als ein galantes 

bewerbe, — er a er fürch⸗ 


Der Fablte, Funfe uns Sechſte 


ind von gleichem 


Stamm mit dem Dritten, unſelbſtſtändig 
auch. - 
Nur Beine haben fie, nicht Kopf noch 
f Bauch. 


verwa a . 
e 
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Sie darin ab, daß ſie vernünftig ſtehn, 

Und nicht die Füße närriſch aufwärts 
dreh'n. ö n 

Drillinge ſind's, doch hier nur, denn im 
Grunde 

Sind fie e in Weſen nur. — Sie ſtehn 

im Bunde 


Mit Satan und mit Hexen; — doch bei 
. Frauen 


Und Herrn könnt ihr fie alle Tage ſchauen. 


Vom Ganzen muß ich Euch noch 
Die etwas fügen: 
Nichts ift fruchtbarer in der ganzen Welt, 
Und häufiger wird nichts zu Markt 
BER getragen, 
Nach wenig Dingen hört man dftrer 
5 fragen, 


Man nimmts geſchenkt und kaufts für 
ee ſchweres Geld. 


Oft kleidet ſich's in Linnen, oft in 
Seide, 

Mit Prügeln und mit Orden wird's 
belohnt, \ 


Doch har's die Grille, daß, wie Dich⸗ 
2 ee eee, 


Es ſtets im obern Stockwerk wohnt! 
Sehr häufig findet man's dei vollem 


N Lumpen, 
Da und tobt es und macht viel 
* BR. Geſchrei; 0 


Am meiſten Spaß hat's im Verkehr mit 
Lumpen, 


sch dient's auch — der i 
Doch dien ch Ste Juſtiz und 


In Heldenliedern lebt es und Sonetten, 
Vorzüglich iſts zu Hauß in Aſſembleen; 


3 Weh ihnen 


„ wenn das Holde ſie nicht 

2 74 Br ar \ 
Wie konnten Herrn und Frauen da beſtehn! 
Beſonders lieben's rechte Stadtfraubaſen, 


So männlichen als weiblichen Geſchlechts; 
Oft fuͤhrt's ſelbſt kluge Leute bei den 
Naſen, 


a 


Wird eingekauft von ihnen als was rechts, 

Doch iſt ihm da ſein Hokus nicht gelungen, 

Dann, freilich, wird böf’ mit ihm umge⸗ 
ſprüngen! 


K. L. Reh. 


Bekanntmachung. 
Der Wapßermüller Johann Sigismund 


Raus Brzesnitz, intendirt die Anlage einer 


zweigaͤngigen, unterſchlaͤchtigen Waſſer⸗ 
muͤhle, an dem zu Plania hieſigen Kreiſes 
befindlichen Flußgraben, Plens genannt, 
Dem Publito wird dieſe projektirte 
Mühlen = Anlage, nach Vorſchrift der 
Mühlenordnung vom 28. October 1810 
$ - a2 neue befannt ed und 
ugleich de e, r hie ine 
Enter feiner erbte befürchte — 
efordert: ſeinen Widerſpruch binnen 8 
zochen praͤcluſiviſcher Friſt, bei unter⸗ 
a Landrath einzulegen, widrigen⸗ 
alls ihm damit ein ewiges Stillſchwelgen 
aufgelegt und dem Johann Sigismund die 
erbetene Conceßion höheren 9540 ertheilt 
werden wird. 
Ratibor den 6. Juny 1821. 


Königl. Preuß. bandrath. 
G. v. Mrochem. 
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ſomwka zu exſcheine 


Auctions ⸗ Anzeige. 


. ge Auftrags des Königl. Hoch⸗ 
3 Collegi von Oberſchleſßen 


haben wir zum Öffentlichen Verkauf des 

r ne Graulſchen Verlaßen⸗ 
ſche t gehdrigen Mobiliaris, beſtehend: in 
Uhren, Silbergeſchirr, Porzellain, Glaͤ⸗ 
ſern, Kupferſtichen, Gewehren, Wagen 
und Geſchirr, Meubles und Hausgeraͤthe, 
Leinenzeug, Betten, Kleidungsſtuͤcken und 
Büchern, einen Termin in dem Vorwerk 
Dobieſchau bei Bauerwitz im Cosler 


Kreiſe gelegen, auf den 1 3 5 
gen L 


Vormittags 9 Uhr und 
anberaumt, zu welchem wir hiermit Kau 
luſtige einladen. > 


Rauden am 18. Juni 1821. 
Das Gerichte - Amt der Herr⸗ 
ſchaft Rauden. 
Scut a. 


Verpachtung. 


Das Brandwein⸗ Urbar auf dem lands 
ſchaftlichen fequeftrirten Guthe Cziſowka 
Rydniker Creſſes, ſoll von Michaely 1821 
bis dahin 1822 neuerdings auf ein Jahr 
verpachtet werden. Pachtluſtige werden 
eingeladen, am aten Auguſt c. in Czi⸗ 

ee en; das Geboth er 

eben, und zu dem Meiſt⸗ 
iethenden, nach ei 


der Hache Eunopafe, Dres Sigel 


lagen wird. * 
e den 18. Jung 1821. 
ie Landſchaftliche 
Segqueſtration, 


Verpachtamg. 

Die Jagd⸗ Gerechtigkeit auf dem land⸗ 
tbafklchen ſequeſtrirten Guthe Cziſowka 
fol vom ten September 1821 bis dahin 
1822 an den Meiſtbiethenden verpachtet 
werden; Jagdliebhaber werden eingeladen, 
am 2ten Augufl c. in Cziſowka zu erſchei⸗ 
nen, ihr Geboth abzugeben und zu gewärs 
tigen, daß dem Meiſtbietenden nach ein⸗ 

eholter Genehmigung der Hochldoͤblichen 
Landschaft, dieſe Jagd⸗ Gerechtigkeit zuge⸗ 
ſchlagen wird. 5 
Cziſowka den 18. Juny 1821. 


Die Landſchafttiche 
Scequeſtration. 


Auctions Anzeige. 

Zufolge hohen Auftrages Eines Koͤnigl. 
hochpraißlichen Pupillen⸗ Kollegiums von 
Oberſchleſien wird der Unterzeichnete 
aðm 28. Juny d. J. Vormittag 11 Uhr, 

auf dem neuen Markte hierſelbſt, die 
um Nachlaße des verſtorbenen schr 
. Fier Graul gehdrigen 2 Kut ch⸗ 
erde, . TR 
nemlich 2 Fuchs⸗Wallachen mit Bläße 
und weißen Abzeichen an den Fuͤßen, 
auch ı Reit⸗ Pferd, eine Schwarz⸗ 
Schimmel⸗Stute mit Stutzſchwanz, 


92 f 2 

Fe a ine andern Bhafe einen 

öffentlich an den Meiſtbietenden acaeı 

gleich baare Zahlung in Courant ve a 

wozu Kaufluſtige hiemit eingeladen werden. 
Ratibor den 18. Juny 1821. 


Wocke. 


— — Bew 
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Anzeige. 


In dem Hauſe des Herrn Keil vor 
dem großen Thore ift ein ſchönes und gutes 
Clavier um einen billigen Preis bei Unter⸗ 
zeichnetem zu kaufen. 


Ratibor den 20. Juny 1821. 
a Koffmann. 


Anzeige. 
Zwanzig Stuck junge Nutzkühe find in 
billigem Preiſe zu kaufen bey 
Micketta. 
Brzeze bey Ratibor den 22. Juny 1821. 


Verloren. 


Ein ſchwarz und weißgefleckter halb⸗ 
ſchorner Spitzhund, der auf den Namen 
Bello hört, iſt am zweiten Pfingſt⸗Feyer⸗ 
tage verloren gegangen. Wer denſelben in 
dem Hauſe des 5 und Fleiſchhauers 
Kaminsky eine 
‚erhält eine angemeſſene Belohnung, 


Ratibor den 21, Juni 21. 


* 


Anzeige. 


In No. 
iſt im obern Stock, vornheraus, eine Stube 
zu vermiethen. 


Ratibor den 7. Junp 1821. 


reppe hoch abgiebt, 


auf der Kramgaſſe hieſelbſt 


Geld⸗ und Effecten⸗Courſe von Breslau 
vom 16. Juny 182 1. | gr: Cour. 
— —ä— 
p. St. Holl. Rand: Dukat. o rtl. 7 igl. — 
s Kaiſerl. ditto rtl. s ſgl. pP”. 
6 Ord. wichtige dito | — — — 
p. 100 ktl. I Friedrichsd' or 115 rtl. 18 gr. 
. pfandbr. o. 2000 tl. — rtl. — gar. 


0 ditto 500 # | xtl. 18 ger. 
* ditto 100 [[ rtl. — gar. 
150 fl. [Wiener Siuldſ. Sch.] gu rtl. 18 gr. 
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Die Jaſertlons⸗ Geböͤhren betragen 8 Dr. Ein. pro Spalten» Zeile, 


